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N a c h r i c h t e n  

Knapp einer 
Katastrophe entgangen 
PARIS: A u f  dem Pariser Flughafen Charles d e  
Gaulle sind in de r  Nacht  z u m  Donnerstag 150 
spanische Fussballfans nu r  knapp  einer Kata­
strophe entgangen. I h r  Flugzeug streifte au f  d e r  
Startbahn eine lYansportmaschine. D e r  Co-Pi-
lot des Frachtflugzeuges d e r  britischen Stream-
line war  nach Angaben de r  Flughafenpolizei so­
fort tot, d e r  Pilot wurde verletzt. Fussballfans 
und Besatzung d e r  A i r  Libertd-Maschine vom 
TVp MD83 kamen dagegen mi t  d e m  Schrecken 
davon. Die Spanier waren für  das rein spanische 
Champions-League-Finale a m  Mittwoch nach 
Paris gekommen u n d  konnten a m  Vormittag 
ihren verspäteten Rückflug antreten.  

Big Brother ab Herbst 
auch in der Schweiz 

Z Ü R I C H :  John d e  Mol von Endemol  Enter­
tainment (links) und Jörg Wildberger, Geschäfts­
führer von TV3, an de r  gestern durchgeführten 
Medienkonferenz in Zürich. T V 3  hat  sich von 
d e r  niederländischen Firma Endemol  die 
Schweizer Lizenz für  Big Brother  gesichert. A m  
Sonntag, 3. September  sollen in Glattfelden 
zehn Schweizer Kandidatinnen u n d  Kandidaten 
freiwillig ins Big Brother-Haus einziehen. Im 
folgenden leben sie ohne Kontakt  zur  Aussen-
welt maximal 15 Wochen im Haus. D a s  Leben 
d e r  Hausbewohner wird rund  u m  die U h r  von 
26 Kameras gefilmt. 

Haider wird Präsident 
von Zweitligaverein 
KLAGENFURT:  D e r  österreichische Rechts­
populist Jörg  Haider  will Präsident des Zweit­
liga-Fussballclubs F C  Kärnten  werden. Dies  
kündigte d e r  FPÖ-Politiker nach einer  Mel­
dung  de r  Nachrichtenagentur A P A  gestern in 
Klagenfurt an.  

Probleme bei Verlad 
In Kandersteg auf dem Dach gelandet:Auto seitlich gekippt 

Erst gestern wurde das Bild eines ungewöhnlichen Unfalls, welcher sich am 5. Februar beim Bahnverlad in Kander­
steg ereignete zugänglich gemacht: Bei der Auffahrt a u f  die Verladerampe touchierte ein Fahrzeug mit Solothurner 
Kennzeichen die seitliche Abschrankung'derart unglücklich, dass das Fahrzeug seitlich kippte und a u f  dem Dach z u  
stehen kam. Wie dies a u f  der doch recht schmalen Rampe möglich war, wird wohl nicht einmal der Lenker des Fahr­
zeugs genau angeben können. (Bild: Keystone) 
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Hungern stoppt Alter 
Suche nach genetischer Bremse fürs Altern 

N E W  YORK: US-Forscher sind zu­
versichtlich, den Altersprozess über 
ein neu entdecktes Gen bremsen zu 
können. Wer sofort handeln will, 
kann auf «natürliche» Weise den 
gleichen Erfolg erzielen. 

D a s-  Rezept  heisst «Hungern». 

Mögliche biochemische Grundla­
gen zum Einfluss von Hungern auf 
die Lebenszeit präsentierten US-
Forscher in Los Angeles. Zugleich 
wollen sie aus dem Wissen ein Mit­
tel für längeres Leben entwickeln. 
Hungerti ist eine erwiesene Metho­
d e  zur  Verlängerung des Lebens. 

Den Sport im Visier 
Comicfestival in Sierre: Amüsantes zu sehen 
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V P  B A N K  F O N D S L E I T U N G  A G  
9 4 9 0  V a d u z  • A e u l e s t r a s s e  2 0  

• Geldmarkttonds 
VP Bank Geldmarkttonds 
Schweizer Franken CHF 1*033.16 
Euro EUR 1*054.16 
US-Dollar USD 1 ' I92 .48  

• Obl ioat lonenlondi  
VP Bank Obligat ionenfonds 
Schweizer Franken CHF 963 .63  
Euro EUR 983.91 
US-Dollar USD 997 .48  

• Aktienfonds 
VP Bank Aktlenlonds 
Schweiz CHF 1'147.34 
Euroland EUR 1'274.51 
USA USD 1 '061.10 
Japan  JPY 86 '468  

• G e m i s c h t e  F o n d s  
VP Bank Anlagez ie l fonds  für Stiftungen 
Schweizer Franken CHF 990 .69  
Euro EUR 995 .92  

Ausgabe- ' /Rücknahmepreise  per  2 5 . 5 . 2 0 0 0  
'plus Kommission 

• VP Bank Fonds  - Die  Alternativa 
Gerne s tehen Ihnen die Kundenbetreuer der  VP Bank 
unter d e r  Telefonnummer +423 / 2 3 5  6 6  5 5  für 
Fragen zur Verfügung. 

Kinder amüsieren sich über Neuheiten der Comicbranche beim Comic-Festi­
val in Sierre. Noch bis zum 28. Mai können sich die Besucherinnen und Be­
sucher a u f  dem Festgelände in Sierre wieder durch die neusten Fantasien und 
Karikaturen der Comiczeichner durcharbeiten. Das diesjährige Hauptthema 
ist der Sport. (Bild: Keystone) 

Naschen erlaubt! 
Süssigkeiten nicht Schuld an Übergewicht 

KÖLN: Naschen von Süssigkeiten 
führt bei Kindern entgegen landläu­
figer Annahme nicht zu Überge­
wicht. Zu diesem Ergebnis kommt 
eine Studie der Universität Kiel. 

Die Studie wurde gestern vom Insti­
tut der  deutschen Süsswarenindu-
strie in Köln veröffentlicht. Eine U n ­
tersuchung in der  Altersgruppe de r  
Fünf- bis Siebenjährigen zeigte dem­
nach, dass übergewichtige Kinder 
nicht häufiger Süsses verzehren als 
normalgewichtige Alterskameraden. 

Unabhängig von ihrem Körper­

gewicht naschen zwischen 20 und 25  
Prozent de r  Kinder täglich Süssig­
keiten. Dagegen liege de r  «Fast 
Food»-Konsum bei dicken Kindern 
im Vergleich zu Normal- und Unter­
gewichtigen höher . .  

Ungünstige Ernährungsgewohn­
heiten sind nach Einschätzung de r  
Experten nicht die alleinige Ursa­
che für Übergewicht bei Kindern. 
Vielmehr spielen dabei  auch Fakto­
ren wie körperliche Aktivität in Ver­
bindung mit Fernsehkönsum, ein 
niedriger sozialer Status, Stress und  
Veranlagung eine Rolle. 

Mittäter verhaftet 
Entführungsfall «Kuvet»: weiterer Mann in Haft 

ZÜRICH:  Im Zürcher Ent­
führungsfall «Kuvet» ist ein weite­
rer mutmasslicher Mittäter in der 
Schweiz verhaftet worden. Damit 
befinden sich jetzt in der Schweiz 
sechs Personen und in Serbien zwei 
weitere Personen in Untersu­
chungshaft. 

Nach d e m  20-jährigen Entführer 
Slavko Slavkovic wird weiterhin ge­
fahndet, wie Bezirksanwaltschaft 
und Stadtpolizei von Zürich gestern 
mitteilten. Wann und wo das weite­
re mutmassliche Mitglied der  Ent­
führerbande festgenommen worden 
ist, wollte die Stadtpolizei auf A n ­
frage nicht bekannt geben. Auch 
Uber die Identität  de r  verhafteten 
Person ist nichts bekannt.  

Nach d e r  Freilassung des entführ­
ten Knaben  a m  vergangenen Sams­
tagmorgen waren a m  Wochenende 
insgesamt sieben Personen in de r  
Schweiz u n d  in Serbien verhaftet 
worden. In Zusammenhang mit d e n  
Festnahmen im Raum Luzern wur­
den diverse Pistolen, Maschinenpis­
tolen und Handgranaten sicherge­
stellt. 

A m  letzten Dienstagmorgen war  
de r  achtjährige Kuvet auf dem 
Schulweg in Zürich-Wiedikon auf 
ungewöhnliche A r t  gekidnappt 
worden. Vier Tage später wurde de r  
Erstklässler in d e r  Nähe von Luzern 
freigelassen. D a s  geforderte Löse­
geld von 1,2 Millionen Franken 
wurde nach Angaben de r  Polizei 
nicht Übergeben. 

W E T T E R  Wieder trocken 
Hinter  der  schwachen Störung fliesst heute 
Freitag vorübergehend wieder trockenere Luft 
von Frankreich he r  gegen die Schweiz und das 
Fürstentum Liechtenstein. 

Sonne kommt zurück 
F ü r  die ganze Schweiz und unser Land: Heute  
tagsüber trotz Wolkenfeldern recht sonnig, am 
Nachmittag ist wieder vermehrt m i t  Quellwol­
ken  zu rechnen. Es  bleibt aber  weitgehend 
trocken.Tiefsttemperaturen um 12, Höchstwer­
t e  um 23 Grad.  Nullgradgrenze bei 3200 Me­
tern. i n  den Bergen und  auch im Flachland de r  
Alpennordseite zeitweise auffrischender Wind 
aus Sektor West. 

Die Aussichten 

In den kommenden Tagen wechselhaftes Wet­
ter  und  zeitweise Regen. Die Schneefallgrenze 
liegt bei 2000 Metern. Dazwischen auch Auf­
hellungen. Allmählich kühler. Z u  Wochenbe­
ginn im Süden wahrscheinlich Wetterbesse­
rung. 


